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Was ist GERDA?

GERDA = GERuchsemissionsDAtenbank

 Im Jahr 2002 entwickelte das Ingenieurbüro Lohmeyer GmbH & Co.KG 

im Auftrag des Ministerium für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg 

das PC-Programm GERDA 

 Das Programm lieferte Schätzwerte für Geruchsemissionen für fünf 

Anlagentypen (Abfallkompostierungsanlagen, Lackieranlagen, 

Räuchereien, Kläranlagen, Gießereien)
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Zielvorgabe

 PC basierte Anwendung, die wenig detaillierte 
Fachkenntnisse und kurze Rechenzeiten benötigt

 Unterstützung der Immissionsschutzbehörden in Baden-
Württemberg  bei Beurteilungen von Geruchsemissionen 
und –immissionen

 Entscheidungshilfe für Sachbearbeitende inwieweit eine 
Betrachtung des Einzelfalls notwendig ist

 Ersetzt kein Gutachten
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 Screening Verfahren zur konservativen Abschätzung von 
Geruchsemmissionen und Beurteilung ihrer immissionsseitigen 
Relevanz bei einer geplanten Anlage



Historie - Entwicklung 
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Screeningmodell GERDA
Geruchsimmissionsbeurteilung /1

 Seit 2006 sind mit GERDA II durch Integration von AUSTAL2000
überschlägige Geruchsausbreitungsrechnungen

Immissionsbeurteilungen möglich

 Die Bewertung der berechneten Geruchsstundenhäufigkeiten
erfolgt über eingefärbte Rasterflächen von 50 m x 50 m

 für drei Geruchsstundenhäufigkeitsbereiche 
in drei Einfärbungsstufen: ≤10% farblos, > 10 % blau, > 15% rot  

Realisierung …
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Screeningmodell GERDA
Geruchsimmissionsbeurteilung /2

Realisierung

 Rechnung mit geringerer Qualitätsstufe 
qs= -2  (alle Quellen gleiche Emissionsdauer)
qs= -3 (Quellen unterschiedliche Emissionsdauer)

 Keine Berücksichtigung der Topographie 
indirekt über Windstatistik

 Keine Berücksichtigung von Gebäuden
indirekter Gebäudeeinfluss über vertikal ausgedehnte 
Ersatzquelle „Quellverschmierung“

 Quellmodellierung erfolgt impuls- und auftriebslos

Konsequenz …
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Screeningmodell GERDA
Geruchsimmissionsbeurteilung /3

Konsequenz 

 Vergleich der Geruchsstundenhäufigkeiten mit Standard- und 

beschleunigten AUSTAL2000 ergab Differenzen von -2,2 % bis 0,9 %

Maßnahme …

 Ergebnisdarstellung der berechneten Geruchsstundenhäufigkeiten

mit Hinzuaddieren eines  „Sicherheitszuschlags“ von 2%!
gültig für alle nachfolgenden GERDA Versionen 

Grund …

 Einhalten der Zielvorgabe: konservative Abschätzung der 
Geruchsimmissionen mit Screeningmodell GERDA! 
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Programmumfang

 sechs Anlagentypen durch Integration von landwirtschaftlichen 
Biogasanlagen bis 0,5 Mwel mit Biogas-BHKW

 Freie Eingabe - Eingabemöglichkeit für selbstberechnete Emissionen

 Integration der tierartspezifischen Gewichtungsfaktoren  

 Integration des Gebäudeeinflusses vereinfacht durch die Methode 
„Quellverschmierung“ (vertikal ausgedehnte Ersatzquelle)

 Onlinezugriff auf Karten des Landesintranet und synthetische 
Windstatistiken
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GERDA IV.3.0.5 
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Vorgegebene 
Anlagentypen 

Prüfung synthetische Windstatistik 
in BW in 500x500m Raster
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GERDA IV.3.0.5 
Ergebnis 

Folie 12
Emissionsdaten und
Quellmodellierung 

Immissionsberechnungen 
basierend auf AUSTAL-3 



Zukunft GERDA 

 Weitere Anforderungen der TA Luft (2021)

Bioaerosole: Prüfung von Anlagen, die Bioaerosole in relevantem 

Umfang emittieren gemäß VDI 4250 Blatt 3 (2016)

Stickstoffdeposition und deren Wirkung auf Schutzgüter  gemäß 

Anhang 8 TA Luft (2021)

Vorstudie über Umsetzbarkeit eines Stickstoff-Screeningmodul für 

Anhang 8 TA Luft 2021 in Baden-Württemberg

 Webbasierte Anwendung von GERDA???

Erhöhte IT- und Sicherheitsanforderungen 

Bereitstellung für Anwendende (Landesverwaltung) und 

Anforderungen der Nutzende
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GERDA Bioaerosole

 Prüfung der Bioaerosole gemäß Nr. 5.2.9 TA Luft (2021) 

 Bewertung Bioaerosole gemäß mehrstufigen LAI Leitfaden 

Bioaerosole (Stand 2014)

Stufe 1: Prüfung des Abstandes Immissionsort zur Anlage, 

Ausbreitungssituation, Nutzung, Beschwerdelage, etc.

Stufe 2: Erster Schritt (Irrelevanzprüfung): Belastung der Anlage 

irrelevant, wenn PM10 ≤ 1,2 µg/m³ PM10 (3 % des IW-PM10 40 µg/m³)

Screeningmodell GERDA-Bioaerosol (in 2023) für die Irrelevanzprüfung

des Immissionsjahreswertes PM10 (1,2 µg/m³ ) für Bioaerosole

Einfaches Prüfungstool für die Einschätzung, ob weitere Prüfschritte 

(Gutachten) notwendig sind. 

Weniger bürokratischer Aufwand, um kleine Tierhaltungsbetriebe in BW zu 

erhalten (Schwerpunkt Tierhaltungsanlagen). 
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Entwicklungstand GERDA V 
Bioaerosole: Eingabemaske

Folie 15

Auswahl zwischen GERDA Geruch und GERDA Bioaerosol

Tierhaltungsanlage: EingabemaskeFestlicher Fachworkshop "Luftreinhaltung" 12.06.2023
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Entwicklungstand GERDA V 
Bioaerosole: Ergebnis

Beurteilungsgrundlage 1,2 µg/m³ Irrelevanz 

Zweifach geschachteltes Gitter: 12,5 m und 25 m



Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit!

Gibt es Fragen?
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